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= Bundeskanzleramt bundeskanzleramt.gv.at

Bundesministerin fiir
Frauen, Familie, Integration und Medien

Herrn

MMag. Dr. Susanne Raab
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Bundesministerin fr Frauen, Familie, Integration

und Medien

Mag. Wolfgang Sobotka
Prasident des Nationalrats
Parlament

1017 Wien

Geschéaftszahl: 2022-0.129.059

Wien, am 15. April 2022

Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Miihlberghuber, Kolleginnen und Kollegen haben am

17. Februar 2022 unter der Nr. 9797/) eine schriftliche parlamentarische Anfrage

betreffend ,Kiirzung des Kinderbetreuungsgeldes aufgrund fehlender Ubermittlung der

Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen” an mich gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 4:

1.

3.

Wie viele Eltern waren im Jahr 2021 davon betroffen, einen betrdchtlichen Teil des
Kinderbetreuungsgeldes zurtlickzahlen zu miissen, weil sie die
Untersuchungsbestdtigungen der vorgeschriebenen Mutter-Kind-Pass-
Untersuchungen dem Krankenversicherungstrdger nicht rechtzeitig vorgelegt
hatten?

Wie viele dieser Personen haben vorgeschriebene Untersuchungen nicht
durchfiihren lassen?

Welche Untersuchungen wurden wie oft nicht durchgefiihrt?
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4. Wie viele dieser Personen haben die Untersuchungen durchfiihren lassen,
libermittelten die notwendigen Bestditigungen dem Krankenversicherungstrdger
jedoch nicht rechtzeitig?

Ich darf auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 6811/J vom 26. Mai 2021

verweisen.

Erganzend wird festgehalten, dass es fir die Jahre ab 2018 aktuellere Zahlen gibt:

Fir das Geburtsjahr 2018 (Stand 4. Oktober2021) wurde in 2.937 Fallen das
Kinderbetreuungsgeld wegen eines Nichtnachweises oder eines verspateten Nachweises

der vorgeschriebenen Mutter- Kind- Pass- Untersuchungen gekiirzt.

Fir das Geburtsjahr 2019 (Stand 4. Oktober2021) wurde in 2.403 Fallen das
Kinderbetreuungsgeld wegen eines Nichtnachweises oder eines verspateten Nachweises

der vorgeschriebenen Mutter- Kind- Pass- Untersuchungen gekiirzt.

Fir das Geburtsjahr 2020 (Stand 4. Oktober 2021) wurde in 473 Féllen das
Kinderbetreuungsgeld wegen eines Nichtnachweises oder eines verspateten Nachweises

der vorgeschriebenen Mutter- Kind - Pass- Untersuchungen gekdirzt.
Es sind nur Félle enthalten, bei denen das 18. Lebensmonat des Kindes (spatester
Nachweiszeitpunkt) spatestens am 30. September 2021 beendet ist (Geburten bis

01. April 2020).

Fiir Zeitraume danach liegen noch keine Zahlen vor.

MMag. Dr. Susanne Raab

NG Unterzeichner serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
1 T
\f"' r‘?-p‘ﬁ Datum/Zeit 2022-04-15T06:29:46+02:00
aQ -~
Fad V. 5 % Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen

Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at

Prifinformation Informationen zur Prifung des Ausdrucks finden Sie unter:
BUNDESKANZLERAMT https://www.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
AMTSSIGNATUR Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

2von 2

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2022- 04- 15T06: 32: 22+02: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2022-04-15T06:29:46+0200
	serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-04-15T06:32:22+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




